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von Holz für den Fall der Erhöhung der deulſchen feu Tage fördern und ob fie die Löfung dieſes 
Holhzole einen Prelenachlaß zug' ſichert habt. Durch Rathſels bringen werdt. Meinen Privatnachrichten 
geſteſgerte Doll: werde gleichzellg die fremde] zufolge gab Folgendes Ar laß zu der ganzen Affalre: 
Einfubt eingeſch änkt (), es wild hir gewleſen auf Der Pineral der, Tſcherkiſſen des Palaſtes, Da⸗ 
den Raub han in Oeſtarelch Rußland und Schw.⸗ geſtanlit Mehemed Paſcha, glaubte den Sultan be⸗ 
den; dieſe Länder rulnſren durch dieſen Raubbau nachrichligen zu wüſſen — und zwar auf Grund 
den Waldſtand, die For ſten dieſer Länder ſelen je- eines Berichtes, den er von dem Adjutanten Fucd 
doch je groß, duß, ebe ſie den Ruin her belgeftihit Paſcha bekommen haben wollte — daß der Schellh 
haben, ber deutſchin Forſtverwallung großer Spa; Obeidullah, der übrigens, beiläufig gejagt, eben 
den welter erwachſen würde diebalb wolle man heute in Moſſul, wo er internint werden ſoll, ein- 
ſich jeh bel Zeiten durch höhere Holzzölle ſchüßen. getroffen ſein muß, im Begriff ſtand, elne gewiſſe 
Es ſei ein Irithum, wenn geglaubt wird, daß die Anzahl ſeiner lurdiſchen Anhänger nach Konßanti⸗ 
antläntiſchen Hölzer beſſer ſeen, als die deutſchen, nopel zu ſenden, um hier elne Revolution anzu⸗ 
und liege der Beweis vor, daß z. B. Frantkeich fachen. Es wuß bemerkt werden, daß Juad und 
breußiſches Holz bagtehe. Der Eſſtag der Vorlage Dageſtanli einige Tage zudor Stielt mit kinaaber 
wird auf gegen 12 Miſtonen geſchäßt. gehabt hatten und in Folge deſſen auf ſehr ſchlech⸗ 
Ju Ueber Ausbildung von Erſag um Buße zu e nander ſtanden. Der Sultan halte 
Fuad Paſcha rufen laſſen, der dem Monarchen er⸗ 
Ute, daß es im Gegenthell gerade Dageſtauli 
Mehemed ſei, der hm von den angeblichen Um⸗ 
trieben des Kurden ⸗Schellys geſprochen habe. In 
die Enge geteleben, veihaurtt der Tſcherkeſſengen cral 
gleichwohl dabei, feine eſte Mutheſlung als die 
nichüge hinzuſtellen, und ſuchte Fuad noch ſchwerer 
zu belaſten, indem er ſich auf das Zugniß von 
Leuten berlef, gegen welche Fuad unebreibietige Re⸗ 
den üder den Sultan gefuhrt und Drohungen gegen 
ihn auegeſtoßen habin ſo llie. Es bedurſte nicht 
wehr, um Abdul Hamid argwöhniſch zu machen 
und allet Art von Intuguen im Palaſte Thür und 
Tyan zu öffaen. Jür viele Ltute in der Umgebung 
de Midtz⸗Klogt war der im Gemüthe des Herr⸗ 
ſchers auſkelnende Verdacht eint Mine, die vom 
Standpunkt ihrer perſönlichen Abneigung oder ihres 
Sparen ausgebeutet werden wußte. Daher ſlammt 
die Verhaftung Zuad Paſchgs, Dageſtanli Mehemed 
Paſchas und . die. e. reſſiſche Palaſtwache 
leſehugenden Orea, ſowit einiger anderer 
Misere: von geringerer Bedeutung; von Daher 
auch die Enlellung einer Untecſuchung, mit wil⸗ 
cher die heiden übereiftig en Miniſter Mehemed 
Nidim Paſcha und Dievder Paſcha betraut fin. 
In Felge der Gefaugennchmung ihrer Ar ſührer 
meulir en i doch, die 140 Aſcherleſſen, welche die 
berittene Palaſtwacht bildeten, und da ihre Haltang 
eine ſehr beumutigende wurde, ſo mußte ein Ba⸗ 
taillon der kaiſalichen Garde in den Palaſt verlegt 
und zur Entwaffnung der Empös er geſchruten wer⸗ 
den. Sofort, nachdem dieſe vollzogen war, wurden 
Be mit teren Weſbeen und Kindern auf Dampfein 
der Admiralttät wit zer Beſtimmung nach Trape 
zunt eingeſchifft, von wo, aus ſie an ihren häus- 
lichen Herd awädich:rn.,Jönnen,.., Es iſt übrigens 
durchaue kein Unglück, daß dieſe wilden Bergbe- 
wohner helmgeſchicht wurden. Sie waren im Yildiy- 
Kiosk eine nich ige P-ätoriamer-Garde geworben, mi 
der man faſt rechnen mußte und die in einem ge⸗ 
gebenen Augenblick ein bedeukliches Element der 
Unpidaung werden konnte. Man hatte ſich der 
albaniſchen Gade entledigt, die in dieſer Bezie⸗ 
bung um lein Haar biſſer war. Man muß te 
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Brͤcerlin, 12. Dauember. Bel ber heute an 
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Die offizielle Parteipreſſt erhelſcht eine verantwort⸗ 
licht Redallion, verantwortlich nämlich den Parte 
mitgliedern gegenüber. Geldmittel der Partei dür⸗ 
fen nicht zur Führung eines häuslichen Kriegs be⸗ 
nützt werden. Um dieſem Uebel zu ſteuern, zug leich 
aber auch zu verhüten, daß Geldbettäze, fei te wäh- 
rend der Wahlagitatlon, ſei ee bel and tren Anläſ⸗ 
ſen, zu Zwecken verausgabt werden, deren Nothwen⸗ 
digkeit oder Nützlichkeit auf Bedenken ſtößt, wird es 
erforderlich ſein, daß jede einzelne Aus gabepoſt burch 
von der Fraktion deſummmte Vertrauensperſonen 
tontrolirt werde. In mäßigen, verſtändigen Grin ⸗ 
un gehalten, wird ſich eine ſolche Verontworlichlet 
bezüglich der Partelpreſſe und der Verwendung von 
Varteigelvern als wirlſames Mittel erwelſen, berech 
ügte Beſchwerden treuer, aber eglichem Braltions- 
abſolutiemus feindlicher Partelzenoſſen aus der Wılt 
zu ſchaffen. sd 4. aun 8 
— Die „Voſſiſche Zeitung“ meldet, daß nach feiner letzten Nummer einen Auſſatz, in welchem 
dem Entwurf des drutſchen Strafvollzuggeſthes die 
körperliche Züchtigung gegen männlich: Zuchthaus 
Rräflinge, welche ſich nicht im Beſiz der bürger⸗ 
lichen Ehrenrechle befinden, als Disziplinarſſrufe zur 
Anwendung kommen kaun, und der Juſttzausſchuß 
des Bun desrathe dem bereits zugtſt mut habt ob⸗ 
wohl von mehreren Selten mit aller Enſſchieden heit 
eie Streichung pirſer Beſummung beantragt wor⸗ 
den jet. i 5 


— Aus milltäriſchen Kreiſen verlautet, daß 
der Generalmajor und Kommandeur der 1. Ka- 
vallerie-Biigade Arent in Gewährung ſeinte Ah. 
ſchleds geſuches mit Der geſet chen Benflon als Ge 
erallieutemant zur Die poſition geſteut worden iſt. 
Ferner wird berichtet, daß ver Huptmann von 
Schwarßloppen vom großen Gentralſt be als ziel, 
ter Militär- Attache zur Botſchaft nach Pars kom- 
mandirt worden iſt. 6 


— Das Befinden des Herrn Reichs kanzlerg 
hatte ſich bis geſlern noch nicht gebeflenn, fu veß 
auf ſein Erſcheinen im Parlament für vie Zelt vor 
den Welbnachtefelten wohl Überhaupt bet che wir⸗ 
den muß. i n 100 

— Entgegen der Meldung, daß die Elnbrin⸗ 
gung des preußtſchen Anttags auf Erhöhung der 
Holndue ſich verzͤgern werde, iſt berſelbe jetzt dem 
Bundee ratht ing gangen. Dame ſoll. wie wir 
berichtet haben, der Zoll für rotes Holz auf das 
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Dentſchland. t n t 
Verlin, 12“ Deyember, Die „Berl, Börfen- 
Zig. ſchreibt: f un 1 j 
Die Verzögerung in der Einbringung der 
Puttlamet ſchen Berwaltungortforn - Vorlage "fängt 
nochterade an, die intimeren pollliſchen Freunde det 
Miniſters des Innern beſorgt zu machen. Was 
ſohon immer als ein dunlles Gerücht umging, daß 
nämlich über grundſäpliche Fragen der — 
HBieſepgebung Differenzen zwiſchen dem Fürſten Bis- 
malt ee e befländen, das 
taucht jetzt aufs Neue auf, freilich ohne daß es ger 
ngen will, ſür die halben Andrulungen eint that⸗ 
" fhlihe Untetlage zu finsen. Aber die Geröchte 
ſind vorhanden und zwar, was noch bemtrkens⸗ 
werther it, gerade im lenſervativen Lager. Die 
Beſchwichiigungeverſuche, nach welchen die Gründe 
der Bensgerung rein lechnſſcher Natter ſein follen, 
bmmen dem gegenüber um ſo winiger in Belracht, 
Ale palannt ig, daß bie weuen Entwürfe unter der 
elde bes Ges, Ge Braunkihrens ſchon jet 
ewa zwel Monaten äußerlich fertiggeſtellt und ab⸗ 
geſchloſſen nd. a ö 
(r ueber die Differenzen in der Foriſchiltts⸗ 
partei wird dem Fräalliſchen Courler“, einem in 
Nürnberg erſchelnenden foeiſchrlirlichen Blatte, von 
bier aus geschrieben 
Die Bartändigung wied ſich uns wer, abtt 
nur bavn erzielen laſſen, wenn die offizielle Preſſe 
der Wartdt aufhört, lediglich Ausdruck der Auffaſ⸗ 
ſuung und Anſchauungsweiſe einiger weniger Mit- 
ggtlieder zu feln, und wenn ſir anfängt, den Nuan⸗ 
cemhangen innerhalb der Parlel gerechter zu werden, 
auſtatt dieſelben milunttr ſchonunge los zu bekämpfen, 
pleite jede auge gehäſſige Befehdung an⸗ 
Ion Deren Überaler Fraktionen zu unkerloſſen. Bei aller Dielfache, von 10 auf 30 Pf., für zerkleln ertes 
Hochachtung für die eminente Befähigung und Let.’ Holz auf das Voppelie von 25 auf, 50 Pf. peo 
ſtungstraft Eugen Richters als Führer und Oiga⸗ 100 Kg. erhöht werden. Aus den Mollven if 
"nmljator können wir die Bemkikung nicht unttrprücken, Folgendes hervolzuheben: 
daß dleſer beivorragende Volit ter bisweilen in ſel⸗ Was den Rückgang der Eiträgniffe ber Forſt⸗ 
nan Wortefanotemus zu ſchwer virſöhnlicher Schroff verwallung betiffft, jo wird dargelegt, dat fie, jeit 
dal ianeigt und del einen minnue talüſchen See per Aufhebung ter Holhölle im Japre 1865 zurück. 


Wandel nicht geſchafft werden.“ Der Vorſchlag 
geht nun dahlu, beim Regiment den Kadre für elne 
drelſebute Keupagnſe abffuſtellen, der jene Lücke 
aus zofüuen haben würde. au * 
Ueber die neuetlichen Vorgänge in Ro n⸗ 
ſtantinopel wird der „N. Fr. Pr.“ Folgendes 
von dorther berichtet: n 5 a 
Will man nicht den venſchied⸗nartigen ſich wi⸗ 
deiſprechenden Gezüchten, welche hier betreffs der 
vermeintlich entdeckten neutrlichen Verſchwörung ge⸗ 
nen den Sultan im Umlaufe ſind, Glauben bei⸗ 
meſſen, ſo teubrigt nichts, als abzuwarten, welche 
Esgebniſſe die noch immer im Palaſte eifrig belrtt⸗ 
bene Unt'rſuchung, über die indeß nach Außen bin 
etzt zur Stunde ſchlechterdings nichts verlantet, 
CCC ĩ ĩðÄA BEREITETE 


. und daß auch die Wiedere nführung deiſel⸗ 
zen im Jodie 1879 ſich als nicht genüge d erwie 
den habe. Des Aseitiren wild aue gefut t, daß dae 

Au land dieſen he eren Zoll allein ‚tagen werde 
Schaffuntz des Reſchefreund“ Konkurrenz zu machen, und wird als Beſſpel hierfür angeführt, daß in 
beſſen Ton und Inhalt wenig verlockend wirkt. einem Liferungskonnakle ein aus tar. diſchen Lleſerant 
1 57 N 
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Monate geſeſſen, zwei Monaſe in Unte⸗ſuchung und gem Marſche, denn ufer Ztel lag in einem der 
neun in Sirafhaft, Sellung fand er keine, et eutlegenſten und ſchmupgſten Vororte, kamen wir 
lachte auch nicht einßlich dauach denn er hatte 10 lan Dit und Stelle. Mein Bekannter machte den 
Ag n . ie dan dem Geſchaft“, das riesen Dlebſiohl und Unterhändler. Ich weiß nicht, was die Blebermän⸗ 
Unter Dieb e n. den dami verwandten Geſchaftszweißen ergeben. ner mit einander erörterten, denn ſie ſprachen ſehr 
1 (Schluß.) Er jeg aus dem Haufe wo er gewohnt batte, leiſe, aber das seſultat fiel zu mein n Gunſſen 
i Id l dne 2 4 aus, und ſelther hatte ich ihn nicht wieder ge. cus, denn einige Minuten ſpäter lagen die vier 
De kat auf einmal ein Hur auf wich zu ſehen. 10 Uhten des Herrn Quaker dot mie, del goldene 
aun gräbt nich Püllch. Ich nannte ion gi, Jett war es mir lieb, ihn zu treffen. Gewiß und 
und in Anbelracht des Ortes und Zweckes war ich war er Stammpap im Café und konnte mie zur 
5 ſogat erfreut, Ihn zu ſehen, un? lud ihn ein, Platz 
uin nehmen. Dir Mann, eln ehemaliger Kommie, 
batte mat feiner Frau und mehreren Kindern im ſicht ſtrablte. „Selen Sie unbeſorgt, die Uhr ſchaffe „Was habe ich zu zahlen 2“ fragte ich den 
gelben Hunſe gewohnt wie ich. Elamal Nachte [ich Ibnen zur Stellt. Sie wiſſen, wie gern ich] Hthler. f ö 
wutde er von det Polſzel abgeholt und kan dann] Ihnen diene, ich fehe la noch immer in si Neserdinge zog mein Bifannter denſelben in 


n ee tut lle ton. 


glück bringen?“ 

"Mein Belannter beruhlgte ihn und erklärte, er 
nehme alle Berantwortung auf ſich. Ich ſteck le 
meine Uhr, die in den leßten zwölf Stunden drel⸗ 
mal ihren Herrn gewechjelt hatte, in die Taſche und 
entfernte mich. Auf der Straße dankte ich meinem 
Betmittler und bot ihm elne Eulſchädigung für den 
Zeltvetluſt an. Er weigerte ſich aber ganz enlichi-- 
den, denn es ſei ſeine Pflicht, mir zu dienen, und 
überdies gehe es ihm recht gut 

Ich wollte von ſeinem Tilden nichts Nähe⸗ 
res wiſſen und ſtug ihn nu noch, was ſeine Frau 
„Der Herr wird wir geber, was ich ſelbſt Dr macht g 2 
für gegeben habt. Ich hake für dit vier * „O, die HR jetzt geſund und freſch, Sie wür⸗ 


und eine ſilberne, die meine. Ich gelff ſofort nach 
ihr. Sie war ganz unbeſchädigt, nur die Kette, 
vie daran jein ſollte, fehlte. Doch an derſelben lag 
mir nichts. 


Erreichung der Mor behülflicher fein, als alle Be⸗ 
börden. Ich erzählte ihm meinen Fall. Sein Ge⸗ 


kange, langt nicht ztück Seſne Familie war nahe] Schuld. Warten Sie nur einn Augenblick ich eine Ecke und redete in in hinein. Endlich kam 
au Berpungeim und eon den Nachdarn nahm fi | werde mit zen Wirthe reden,“ er wieder zum Borſchtin und ſagte: 
Niemand der Berl ſſeueg an Glüclicherweiſe er Nach einigen Minoten kam er an und ſagte: ö 
„Alte wilt ber Hausmann die ganze tramige G.. „Ich bade die Arreſſe, brechen wir gleich auf 
ſchichſt. Er war eln derber Menſch, der jadarob und machen Itter Ur unſert Aufwartung.“ 
werden konnte und auch zuweilen eln Gläschen über Unterweas beuihteie er mir, daß in der That 
den Du trank Abet die arme Famllſe that ihm der Quaker geſtern Nachte nige Uhren, elne 
| 0 leid, und et rückte mir auf's Quartiet, ob ſich da ſen uud andert Kleſulgteten auf dle „Böeſe“ ge⸗ 
„icht was machen ließe“. Richtig, wir machten bracht hade mit der Erklärung, er wolle guderen 
tas“, die Nachbarn, die dis auf ein wenig] Tags ſehr geizig fortfahren und brauche Geld. Der 
Klatsch recht brave Leute wa ken, halfen auch mit, 
And ſo brachten wir denn die Unglücklichen über 
dae Sqhllo mf binwe. Inzwiſchen lehrte der 
dens zutüd. Er halt wegen Veruntienung elf 


wei blanke Golpfüchſe niedergelegt, geben Sie mir den ſie gar met witdrrerſennen. Sie arbeitet 
alſo den vierten Theil und unſtr Gtſchäft iſt iu fleißig nud verdient viel. Denn merkwürdig, von 
Ordnung. mir nimmt fe Richte, weder für ſich, noch für die 
Ich hälte ihm erwiderg können, daß dit an⸗ Kinder. Ste iſt eint brave Frau.“ N 

deren Uhren von Gold, die mitnige nur von Sil⸗ Der Mann ſab ganz fol; aus, als er das 
ber ſel, aber ich wollte nicht feilſchen und gab thin ſagte. Ich bat ihn, ſeine Frau von mlr zu grü⸗ 
Mann, derſelbe, zu dem wir jeht wanderten, habe alſo ohne Bemerkung den geforderten Preſs. Der ßer, und empfahl mich. Seſtdem habe ich nichts 
vier Uhren „unbeſehen“ um einen gerlugen Preis Mans ſteckte das Held ein, räumte die goldenen mehr vun Hm gehört. 
gekauft. Gew werde auch die meintge darunter Uhren jorgfam hinweg, ſah mich von dir Scite iR (N. TH. — Kiteriit) 
ſein. Ich Yegte die gleicht Hoffnung. Nach lan- forſchend an und ſagte bang bewühig: 
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und wenn! ſicht den Panſlawiſſen in die Hände arbeite und | Tagen der Kanzlei des Polizelmeiſters behufs Ein- ver „ denſelben in d. 

ihnen das Spiel erleichtere. Es iſt ein öffentliches schreibung vorgelegt würden; 2) unter Bei Be⸗ und eee be a 3 
Gebeimulß, daß Her von Giers ſich der ſlawo⸗ diagung den Juden die Erlaubniß zum Aufenthalt vernommen. Da dies verneint wurdt, er ſich allt 
philen Partiel ſelbſt zu erwehren hat und daß die in Petersburg zu ertheilen und 3) darauf zu ſehen, die Gewißheit verſchafft, daß durch den Schuß nic! 
gefliſſentliche Betonung und Hervorhebung des] daß diejenigen Juden, denen ihre Päſſe mit dem die ganze Anflalt allarmmt wurde, zog er ſich * 
deutſch-öſterreichſchen Bündniſſes von offigtöfer Seite, | Vermerk, daß ſie hier nicht wohnen dürfen, zurück⸗ Mittwoch in den Saal zu ück ließ ſich auf einen 
die ſich in der jüngſten Zeit jo oft wiederholte, nicht erſtattet worden, die Stadt innerhalb der geſetzlichen] Stuhl nieder und jagte ſich die K el mitten durch 
gegen ihn gerichtet war, vielmehr ihn nur bejeftigen | Friſt verlaſſen. (Trib.) das Herz, fo daß der Tod auf d 0 erfolgte 


ſich auch von den Tſcheikeſſen befrelen, 
das in Rede ſtehende angebliche Komplot zu weiter 
N nichts gedient haben ſollte, ſo wird es etwas Gutes 
bewirkt haben. Aber um auf die famoſe Verſchwö⸗ 
rung zurückzukommen, jo wiederhole ich, daß man 
vie mancherlei darüber umlaufenden Verſtonen nur 
mit äußerſter Vorſicht aufnehmen und warten möge, 
vis ein helleres Licht darüber verbreitet wird. An 


beglaubigten Thatſachen mangelt es noch immer, |lomnte. London, 9. Deiember. Die Relonſtruktion] Ein Kamerad, der ihn jo auf dem Ginhle fig 
weil die Unterſuchungs Kommiſſton ſelbſt, wir mir — Die Meinung gilt als wohlbegründet, daß des Kabinets bildet das Tagesgespräch. Die „Times“ ſah, tief ihm zu, d der U e elde ange 
noch heult Morgen verſichert wurde, bisher alle die egyptiſche Angelegenheit zwiſchen England und ſchrelbt darüber: fangen hahe und er ö bellen möge ge. Da bela 


Frankreich wenigſtrus ſowett thatſächlich beenbigt if, „Wir haben Grund zu der Annahme, daß, Antwort erfolgte, ging er näher heran und ent 
9 2 e eee 155 Er en W e füngf angeden- deckte ent, daß er ſich erſchoſſen Habe, Am Breitaf 
Kabinet Duclere ſeinen Rüchu dect noch nicht wabhiſche 3 5 40 0 e e 2 m. 2. Bellnapını * 
formell abgebrochen iſt, ſo uind die Schuld nicht] düift de 1 be a ward e ne } 
e 70 = Pr er antes f e, Hp as rekonſtruirte Miniflerium vollauf — (Ein dreizehnjähriger Batermörder) A 
ge 80 5 ge e sn 2 5 Zeit 10 e, ſich auf die kommende Parlamentsſeſſton] 4. d. fand vor dem 2. Departement des Peters 
Gesch alichlett bei Lord Gransile gejänben An 2 10 d. E i 1 . N DD 
e e . = — — Ay er Regierung anzuſchlleßen und ihm ein ſtatt. Vor dem Gericht ſtand als Angellagier ell 
Streitfall zwiſchen En land und Franka u ſchlich⸗ d . 8 ind een are n le A eee en 
ten, iſt 120 ſehr . enden Gründen. uicht in Zeit e F DONE Ze, Fre a 
denten; ein ſolches Rüchtrant zu übernehmen wird Mr Childers Kanyl ö F 
A Ben 1 0 — 2 nyler des Schatzamts werden, ein] Fuhrenvirmiether, Bauer Nikolaj Semenoff, . 
Deutäland, erh lei We wi = eh 15 an ala: Mr. Glabſtonse gen | Uprafbmennghe Perenlel in Bamaburg wohnhaft‘ 
Mandates ſchon abgelehnt hat Die enropülſchen eee de, e Zu gleicher mütelſt aner Hacke während des Schlaſte meu 
Mächte dürften der Angelt enhelt wohl — erſt eee 3 8 en eee eee eee een 
nähertreten, wenn 5 — England Vorlagen ane. ere hin . 8 We 
emacht werden oder ihre eigenen Die tob nen Kabinet erhallen sind. Dies Beräsbauger ic während ber ane Berpandlung auffallen 
5 Egypten in Frage chat ati Die Hefe * or * 0 e 
ne — von ie ſeht wie glaubwürdi ver ⸗ ie or ans era 5 15 en ii & Pre hau sag a 
an an 8 1 1. ganz anderer Natur ſein, als die der zwei vor-] Vater verhindert worden fei, ſein „Studium fort ſch 
1 geb yplänen in ergegangenen Sejfionen. Die dem Parlament zu zuſttzen und ſeine Karriere zu machen“. Auch hab ſch 
um e e ee e 55 eee e Maßregeln werden in hohem Grade] ihn der Bater am Liſen don Romanen u. berg! Ne 
8 es — 52 8 75 N ii er =. be « zug und nicht polttiſch ſein, ſie werden] verbtadett, weshalb er beſchloſſen habe, ſich feine Di 
geliehen, ift eee ee eee e eee E e e 
drankreich leintsweg oe definitiv. zurück ewieſen wor⸗ 3 ru be arheiſch eee > er a Fr ergehen ent re 
den. Herr Duclerc hat jeine Rolonialpoltit in Of- [md har 1 vor Po Pe B 3S 2 EINE FT EBEN a ee 
und Weſtafrika und in Tonking mit der e vptiſchen ch u 9280 Ba > ee de at Died de eee dene de e 
Angelegenheit in intime Bebishm ee. Hier e, = bahn egtun drrſelben ſeine parla- zn Hauſe war und der Vater und meint zwei llel t 
105 1775 die engliſche Regie - durch die Be- | und * un b ate ane wee eee Did: uuhen antrder BEA 45 
fürchtung, mit der After Aehansg in Roltfion.| von 3 ie EHATT Leu nad ging: ab oherfeiben bac nde "7 
Nat e dane iſchlleß d e ene 31 
urüdgehalten zu ee eee — 2 eee e eee 
Zuse erhalten, der auf die europäl 55 ran e air e dee, Air e eee er 
„ päiſcht zwel großen po iuſchen arts en würden eine wejent- | Antwort: Ja, giebt es bemm einem Gott? W Pr 
Temperatur doch nicht ohne ungünſtigen Einfluß iſt. liche Veränderung erfahren. kann das bewelſen? Dann trat ich in das Zin lag 
— Um den Wünſchen der Engländer wegen Die Schluß bemerkungen der „Times“ ſind mit] mer ein, in welchem mein Vater ſchliej. Um mi 
195 Verbeſſerung des Sury- Kanals Folge zu ger Vorſicht aufzunehmen. Von andern Seiten verlau- | cher zu überzeugen, ob derſelbe wirklich ſchlaſe, öf 
ni ar 1 7 der nes I 45 1185 be. tet e daß Gladſtone zwar das Schatzkanzler ⸗ ute ich ein Finſter, und da der Vater troßde des 
ſcloſſn, 12 Tilionen fir Para een, beben ledech im Kabinet bleiben und bie ſchwleg, war ich sicher, daß er fest schlafe. Ich re ein 
zu vawenden. 5 Acht Millionen waren 55 ver · — MT auitl BUS BEE a ne Ar 6 — f eg — r 
wendet worden, die reſtirenden 22 Millionen werden Provinzielles. Vater e. b Fe, Leer, en m 
nun ausgegeben und die verlangten Arbeiten ſofort Stettin, 13. Deierter. Der Poſtdampfer] und fiel, dana auf bie Gde. Nun trug 0 * geſe 
es werden. Prinzipiell wurde ferner der 2 ee 3 9 ee Hacke auf die frühere Stelle, kleidete mich au, 
15 i e, 1 19 80 N a 15 23 erſere⸗ 15 — mi —— von] war gegen 2 Uhr Nachts und ging ans. Wr, ink 
eee .. 1 mäiam sw 
rung des Parallelkanals ſoll fünf Jahre dauern, in 0 u er Hoefeld 41. than habe, doch was ſoll man 3 a 
MN Rah nee BEER der ie für 15 1 1 en 2 un Steuer- Direktion, iſt zum Die Mutter des Angeklagten. und die Zeugen ſchll eine 
die une 80 N W rege N e ee a. D. Nilolaus v. Be⸗ deten denfelben als Aber the, mund, \gantiäd Ich 
als until br A daß Zwifti keiten zwiſchen lo w, auf Salesle, Kreis Schlawe iſt vach Pr. ig and erbeten den mee War aner 0) e 
ae ing und dar Cug-Kanal-Geſeiſchaſt befzhen. fung bunch das Kapitel. und auf ® den beten Menſchen der Wel. Die Geſchworen Au 
gland und der Suez⸗Kanal⸗ eſellſchaft beſtehen. g durch das Kapitel un orſchlag des fallen hierauf ein einflimmiges Schuldig, und de In 
— Nach dem Schanghaler Blatte „Schen⸗ durchlauchligſlen Herrenmeilſters Prinzen Kart von] Gericht verurtheilte den jungen Vatermörder ur beſt. 
pao“ haben die Chineſen in den von ihnen vor Preußen zum Eprenritter des Johannſter-Ordens angehenden Nihlliſen Michael Semenoff zn leben !“ Bef 
Ku- zem beſetzten Provinzen des Kalſerteſches Anam, ernannt. 1 a länglicher Verbannung nach Sibirten und erklät thut 
auf welche Gebiete bekanntlich auch die Franzosen — Die Fälschung der von der Lelhauſtalt] ihn gleichgeitig, aller ſeiner Standes rechte wetlufth Pig! 
Auſprüche machen, die chineſiſche Verwaltung einge in dem Pfandſchein beigeſctzten Werthangabe des] Der Verurthellte zuckte beim Anhören des Urthel erbl 
führt und dle bisherigen anamitiſchen Beamten ent⸗ verpſändeten Gegen ſtandts, um bel der Beräußr-| nicht. mit einer Muglel und werabjahiebete ſich nüt wel 
laſſen. Der Kaiser von Auam, Tu duc, welcher ung 9 e ‚dafür einen 1 1075 Preſs einmal von feiner anweſenden weinenden Mut füt. 
ſich der Hoffnung hingegeben hatte, daß das in jein 2 e G Zwecke einer 94 75 und feinen zwel kleinen Brüdern, wührend er ai ſolle 
Reich eingerückte chineſiſche Heer, ihm Hülfe gegen 3 e 55 05 zu 7 iſt, nach] Nimmerwlederſehen abgeführt wurde. Mo 
die Franzoſen leiſten werde, ſoll gegen. den Schritt] einem 19. Dttot ichs gerichte, Straſſenats., — (Woher flammt der Kork, aus welcht Ger 
des Pekinger Hofes, der auf dieſe Weſſe eine voll- bon en! ober d. J., als Urkundenfälſchung zuf unſere Stöpſel angefertigt werden K) Der im Haud an 
zogene Thatſache zu feinem, des Kalſers, Nachtheil beſtraſen. befindliche und beſonders zur Korleufabrll dee weiß 
— Die W 1 fabrilation ve wei 
ſchaſſt, Verwahrung eingelegt haben. verehel. Arbeiter Wilhelmine Dun ft, wandte Kork ſtammt von der in wärmeren Theil, 
verwitwete Bergande, lam im Fiützjahr 1880, des ſürlichen Europa's, ‚in ‚Spanien, Portugal us Kon 
Auslaud. egen ihr erſier Mann veiſtorben war, bei der] Italien, ſowle in Algerien gehrihenhens: Korkele Tea 
Paris, 11. Dezember. Die heutige Dieluj- e el Armenun terstützung ber; und zwar eilt er eine eigenthümlicht Obe jung 
ſion über das außerordentliche Budget gab dem 1882 10 0 wi id gt und bie zum Jahtt hauptbildung dieſer „Pflanze, dar, bel welcher d rum: 
Finangwinifer Tirard Beranlaſſung, in längerer 15 natlich ausgezahlt wurde. Bei ihrem Ge⸗ Zellſtoff der Zellenwände in Koriſtoff übergegaugt nit 
Rede die imaginären Erzählungen und übelmolen- verſchwitg die D. den Umſtand, daß ſie ein] Die Korktiche bildet und erneuert den wer 
9 zählung Spark 5 8 en en Ko. king 
den Urtheile, womit in jüngſter Zeit der Kredit parlaſſenbach mit einigen 100 M. im Beſit habe.] 8 bis 10 Jahren. Die Pewinnung des Kork ces 
dur Dies war jedoch dem Arbeiter Jul. Neuwald] geſchleht in der Weiſe, zn oder 
Frankreichs zu schädigen verſucht worden ſet, durch und 5 f teht is Seife, daß die 70 
beflimmte Erklärungen zu widerlegen. Der Flnanz⸗ effen Ehefrau Johanna geb. Engel, bekannt der Saftelt bis zu eimer gemiffen Höhe des Bar ſol, 
minifter erllärte das angebliche Defjit nur für cin . dieſelben redeten der D. ſo lange zu, bis dieſe mis abgetrennt und losgelöſt wird. Sie iſt wle 
ſchelnbarts, da auf Amortijation Hunderte von buen das Sparkaſſenbuch zur größeren Sicherheit] Algerien, wo der Pflegt der Korkelchenkultur vi tape 
Millionen verwendet würden. Allerdings ſel Bor- ütergad. Duſelben zeigten ech dieſes Bertenuens| den Gianjofen eim gang beſondere Aufmerſſant Zu 
ft geboten und Ueberſtürzung bei den großen livoch ſehr unwürdig, denn Frau Neuwelt erhob zugewandt wird, ftreng milltäriſch organiſirt uu mitte 
Bauten zu vermelden, aber im Ganzen jet die 


Mühe hat, ſich iumitten all' der Widerſprüche, 
welche die Verhöre der Angeſchuldigten aufweisen, 
nur halbwegs zurechtzufinden. Ich muß übrigens 
hinzufügen, daß die öffentliche Meinung ſich beſon⸗ 
vers aus dem Grunde ſträubt, an eine Verſchwö⸗ 
rung zu glauben, weil es ſchwer if, anzunehmen, 
daß ein Mann wie Juad Paſcha, der in ſo jun⸗ 
gen Jahren es ſchon zum Marſchall des Reiches 
gebracht hat, den der Sultan mit ſeiner Gunſt und 
ſeinem Vertrauen beehrte und deſſen Stellung eine 
der glänzendſten war, ſich habe belkommen laſſen 
ſollen, gegen ſeinen Souverän und Wohlthäter zu 
konſpiriren. \ 

— ueber den bereits telegraphiſch gemeldeten 
Zuſammenſtoß eines Kurierzuges mit einem Güter⸗ 
zuge auf Bahnhof Schlobitten erfährt das „Berl. 
Tgbl.“ von einem Augenzeugen, der die verhäng⸗ 
nißvolle Fahrt im Kurietzugt zurücklegte, folgende 
Einzelheiten 

Der fahrplonmäßig um 2 Uhr 22 Minuten 
Mittags aus Eydtkuhnen abgehendt Kurlerzug Nr. 
A, ver um 6 Uhr 10 Minuten früh auf dem ſchle⸗ 
fihen Bahnbofe hier einzutreffen pflegt, hatte am 
Sonntag Abend pünktiich um 6 Uhr 53 Minuten 
Brauns berg verlaſſen. Bei der Station Schlobitten 
ſollte der Kurierzug ohne Aufenthalt durchfahren. 
Inzwiſchen wurde dort aber noch ein Güterzug von 
150 Achſen rangnt, der wegen feiner Länge auf 
dem todten Geleiſe nicht völlig Plat fand, jo daß 
deſſen zwei Lolomollven noch auf dem Durchgangs 
gelelſe ſtanden, als der Kurierzug um 714 Uhr 
beranbrauſte. Wegen einer Kurve war aber dies 
Hinderniß vom Kurierzugführer nicht rechtzeitig zu 
ſehen, und der Kurierzug fuhr daher mit voller 
Fahrgeſchwindigkeit auf die das Geleiſe verſperren · 
den Maſchinen auf. Die Paffagiere des Kurier ⸗ 
zugts vernahmen nur die gellenden Nothſignale der 
Dampfpfeife, empfanden dann einen heftigen Stoß, 
der Alle von den Sitzen ſchleuderte und ein furcht⸗ 
bares Krachen, begleitet von Jammern und Stöf- 
nen menſchlicher Stimmen, belthrte fie, daß ein Un- 
glück paſſirt ſel. Die Maſchine des Kurierzuges 
ſammt Tender, einem Packwagen und einem Salon ⸗ 

wagen waren nach dem Zuſammenſtoß aus den 

Schlenen gehoben und eine etwa 30 Fuß hohe 

Beöſchung hinabgeſtürzt. Bel dem dritten Waggon, 

der an der Güterzug-Maſchine hängen blieb, war 

die Kuppelung geriſſen, wodurch derſelbe, allerdings 

ziuuſammengedrückt, auf den Bahndamm zu liegen 

kam. Mit Mühe wurden die Paſſagiere, meiſt 

durch die Kupetfenſter hindurch, aus ihrer fürdter- 

lichen Situation befreit, die dadurch noch gefahr⸗ 

ö voller wurde, daß der Heiße Dampf der zertrüm⸗ 

8 merten Lokomollven in die Waggons eindrang. 

Das wüſte Durcheinander von umgeſtürzten Wag⸗ 

gons und verunglückten Menſchen wurde thtilweiſe 

nut beleuchtet von dem rothen Feuer der Lokomo⸗ 

sion, während ſonſt tiefe Finſterniß herrschte. Zu ⸗ 

fällig befand ſich im Kurierjuge ein prakliſcher Arzt, 

Dr. Möller aus Llebſtadt, der unverſehrt blieb und, 

nachdem ihm der Verbandkaſten der Station über ⸗ 

geben worden, ſich ſofort an das Samariterwerk 

machte, bei dem er von anderen Paſſagieren und 

fpäter vom Bahnarzte unterſtützt wurde. Verun⸗ 

glückt ſind im Ganzen 11 Perſonen: der Loko⸗ 

motivführer und der Wagenhetzer des Kurierzuges 

blieben sofort todt, dem Packmelſter Voigt aus Kö⸗ 

1 nigeberg, Vater elner zahlreichen Familie, wurde 

1 das reichte Bein zermalmt, don den Baflaginen 

4 wurden acht leicht verleht, darunter ein Herr Grütt⸗ 

a ner aus Danzig, Kaufmann Alfred Biuthner aus 

in Berlin, ein höherer Oſſizier und elne ruſſiſche Dame. 

15 Wunderbarer Weife iſt der Maſchinenhelzer des 
h; 


Kurierzuges, der mit der Bedachung der Majhine 
eine ganze Strecke durch die Luft geſchleudert wurde, 
nur unerheblich kontuſtonirt worden. 

— Se. Majeftät der Kalſer hot zum Beſten 
der durch die Waſſersnoth in der Rheinprovinz Heim- 
geſuchten aus jeiner Schatulle die Summe von 


das Geld in der Sparkaſſe und verwendete es im] wich bier mit einer gewiſſen leit begange geſta 


1 15,000 Mi. bewilligt. ö N 
5 „ Gpitens der Fraltion der Foriſchrittspartel Finanzlage Frankreichs proſperirend und ſeln Krebit Pk I ee 1557 en en 8. Der Verarbeitung geht eine Zubereitung voran 
90 wird eine Interpellatton im Abgeordnelenhauſe elu⸗ ungeſchwächt. Dem Vernehmen nach beabſichtigt Wade, dag de O. {eb 1 he An Ott und Stille wind der Kork in offen Härt 
5 gebracht, welche die Prügelaffalre des Baron Ro- Leon Say in die Budgetdebatte im Senate einzu⸗ * 65 Bes. A 0 Di 4 8 5 des ed en | Schuppen getrocknet und von feiner äußeren hol Die 
* tenhan zum Gegenſtande hat. Die Regierung würd] greifen, um ſelbſt feine allarmirenden Kritifen im Bing a 17 3 fe batte e en de Ser Nee e rauf laſſ — 
. J u datein ut 0 


„Economiſte“ abzuſchwächen. 

Petersburg, 10 Daember. Zu der großen 
Zabl der bisherigen Beſchränkungen und Verbole, 
welche in Bezug auf die Inden erlaſſen worden, 
ift wieder ein Verbot hinzugekommen. Die neue 
Beſtim mung, welche bereits in Kraft geireten iſt, 
verbletet den Eiſenbahnverwaltungen, in Zukunft 
Juden als Maſchinſten anzuſtelen. — Im Eliia- 


angefragt, ob ihr dieſe Angelegenheit bekannt iſt, 
und hervorgehoben, daß der Staatsanwalt den vom 
Vormund des geprügelten Mädchen geſtellten An 
trag auf Erhebung der Anllage gegen den Baron 
Rotenhan zurückgewieſen hat. Die Interpellation 
Het bereits eine große Anzahl von Usterſchriften aus 
0 den liberalen Fraltlonen erhalten. 

Bi. — Der „Köln. Zig.“ wird aus Berlin mil- 


wegen dieſes Vergebens zu verantworten, während 15 Minute e 

die Neuwald ' ſchen Eheleute wegen er e een er Al — 

die Anklagebank belreten mußten. Gegen Frau Wien * N ae z Abge 

Dunſt wurde auf 1.4 Tage, gegen die Neuwald- tonſtaltten, die Hierhertunft des Baer Kom Eur 

8 Chelaute auf je dret Menate Gefängulß er- tungerathes der Staalsbahn, Joubert, hänge — 10 

annt. ſächlich mit der demnächſt ſlallftadenden Generalb 
Kunſt und Literatur. 5 ſammlung der Staate bahn zuſammen. Die Sea 


geip eilt, daß der Toaſt des Kaifers Alexander bei bethgrader Kiels gericht wurde durch öffentliche Ver⸗ Theater für heute Stadttheater! bezüglich der Anſchlüſſe der Staate bahn an kleine 
dem St. Georgsfeſt auf den Kalſer Wilhelm einen | fteigerung das Gut Uepenowka, dem Herrn Iwa- ‚Margaretpe (FJauſt).“ Oper in 5 Akt n. Orientbahnen ſei deshalb verfrüht, weil die oon aim 
günſtigen Eindruck gemacht und die friedlichen Ber- now gehörig, au Herrn Diode da.. x renee à quatre in dieser Beziehung zu lein em 1 Mari 
ſicherungen des Herrn von Glers bekräftigt habe. Kreisgericht beſtätigte dieſen Verkauf, jedoch wurde Vermiſchtes. finitiven Reſultale gelangte, = die 
dieſe Angelegenheit, wie Odeſſaer Blätter melden, — Am Mittwoch hat ſich in der Haupitadel- Rom, 12. Dezember. In Venedig wurt erhob 

woifler 


Es zeigt ſich jedenfalls mehr und mehr, daß die 
fortgejegten Preßmanbver des „Golos“ und aube⸗ der Begutachtung des dirigtrenden Senats zuge⸗ 
rer ruſſiſchen Blätter, dit auf eine Reviſton des felt, welcher dieſen Kauf für ungültig erklärte, da 
Berliner Friedens dringen, als Erſaß für Englands] Länderelen auch durch Dokumente nicht in den Beſitz 
Erwerbungen in Egypten, von der gegenwärtigen von Juden übergehen lönnen. Mit Rückſicht auf ' x 
ruſſiſchen Reglerung nicht unterſtützt werden. Eng eine Anzahl von Juden, welche ſich in Petersburg gen Monnes ein Leiden korſtatirt, das ihn für die London, 12. Dezember. Der Standar 
land beſtreitet bekanntlich, daß es dort Erwerbungen | aufhalten, ohne das Recht oder die Erlaubniß hierzu Folge zum Milftärdlenſt untauglich machte. Der | will wiſſen, Lord Derby werde als Staats ſelre 

IR im ausſchließlichen engliſchen Intereſſe und ohne bie zu beſizen, hat es der Oberpolizelmeiſter, wie dle Uaglück iche hatte ſich dies jo jebr zu Herzen ge. für Idien in das Kabinet eintreten, während 
a ꝛꝛuxopälſche Zuſtimmung irgendwie beabſichtige. Man „Npmwoje Wr.“ mittheilt, für noͤthig erachtet, den nomen, daß er den unſellgen Eatſchluß, feinem bleherige Staatsſektetär für Indien, Lord Harti 
dat ſogar gelegentlich darauf aufmerkſam gemacht, Herren Priſtaws einzuſchärſen: 1) darauf zu ach Leben durch Erſchleßen ein Ende zu machen, faßtt. ton, das Staateſelr tarlat des Kriegs und Child 
D t hartnädige Behauptung einer folgen Ab- ten, daß die Päſſe der Juden ſpäteſtens nach diel Vor einiger Zeit hatte er ſich bereits einen Revol-] den Poſten des Schaßlanzlere übernehmen würde 
ER en ꝙẽ—— . ... N Di Se Lis * ee 1 


ten-Anſtalt Lichterfelde ein Kadett erſchoſſen, der zu die verhafteten Trieſtiner Levi und Paranyani 
den hoffnungsvollſten Schülern der Anſtalt gehörte, | Freiheit geſetzt. — Nachts brach eine Ftuerobru Sten 
da er bereits Im Aiter von 16 Jahren die Selekta in den Wohnung Cyiepis aue, wurde aber ale b. als € 
erreicht hatte, Man hatte an dem Knie des jun. gelöſcht. \ 


— 
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